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Die Anstrengungen der Uni um Nachhaltigkeit sind
erneut vom Freistaat anerkannt worden. Am 17.
Oktober überreichte Franziska Neugebauer (Foto,
l.) von der IHK Ostthüringen zu Gera an Präsident
Andreas Marx (m.) und Claudia Hilbert (r.) vom
Green Office die Urkunde zur Teilnahme am
Nachhaltigkeitsabkommen Thüringen
(NAThüringen). Diese zweite Vereinbarung mit der

Foto: Jürgen Scheere/Uni Jena

Nachricht im Bild: 3.750 Erstsemester begrüßt
Mit rd. 16.500 Studierenden ist die Universität ins aktuelle Winterse mester gestartet. Erstmals stammen
davon 15 Prozent aus dem Ausland. Die Zahl der Studierenden im 1. Fachsemester liegt bei 3.750, von
denen mehr als ein Drittel aus Thüringen kommt.
Bei der Feierlichen Immatrikulation (Foto) am 24. Oktober konnte man sich ein Bild von der Vielfalt der
Erstis machen. Universitätspräsident Andreas Marx – „ich bin auch ein Erstsemester“ – verwies in seiner
Begrüßungsrede auf die Basis der Universität und die Chancen, die sie bietet. „Unsere Universität lebt von
der Freiheit: Freiheit des Denkens, Freiheit des Diskurses, Freiheit der Wissenschaft. Nutzen Sie diese
Freiheit! Diskutieren Sie, streiten Sie, hinterfragen Sie alles – auch sich selbst. Gerade am Anfang Ihres
Studiums haben Sie die Chance, sich in verschiedenen Bereichen zu engagieren, über Fächergrenzen
hinweg Kontakte zu knüpfen und neue Perspektiven zu entdecken“, sagte Marx. Außerdem wurden an zehn
Erstsemester exemplarisch „Bürgerbriefe“ als Symbol der Aufnahme in die universitäre Gemeinschaft
überreicht sowie Preise übergeben.

Mehr erfahren

Unter den besten Universitäten weltweit
Im aktuellen Universitäts-Ranking von „Times Higher Education“ (THE) konnte sich die Uni Jena um einen
Platz verbessern und steht nun auf Platz 21 der deutschen Universitäten. Im Bereich Lehre zählt sie zu den
Top 20 in Deutschland und zu den besten 12 Prozent weltweit. In der Kategorie Forschungsqualität konnte
sich die Universität von 81,8 auf 83 Punkte verbessern und erreichte Rang 18 der deutschen Universitäten.
Weltweit konnte die Gesamtplatzierung in der Ranggruppe 201-250 gehalten werden.

Mehr erfahren

Uni bleibt Teil des Thüringer Nachhaltigkeitsnetzwerks

https://www.uni-jena.de/282920/universitaet-lebt-von-freiheit
https://www.uni-jena.de/276309/in-lehre-und-forschung-weltweit-unter-den-besten-universitaeten


Uni läuft bis zum 30. Juni 2027. Das NAThüringen
ist eine freiwillige Übereinkunft zwischen der
Landesregierung und Thüringer
Partnereinrichtungen aus Wirtschaft und
Wissenschaft. Es vernetzt Politik, Verwaltung und
Wirtschaft insbesondere zu den Themen Klima- und
Umweltschutz, Ressourcenschonung,
Energieeffizienz und soziale Nachhaltigkeit.

Foto: Nicole Nerger/Uni Jena

Investitur des neuen Präsidenten im Livestream
Am 28. Oktober um 16 Uhr findet in der Aula die Feierliche Investitur des neuen Präsidenten Prof. Andreas
Marx statt. Aufgrund des großen Interesses und der bereits „ausgebuchten" Aula wird der Festakt live auf
YouTube gestreamt.

Zum Livestream auf YouTube

Town-Hall-Meeting zur Zukunftsplanung der Uni am 10. Dezember
Unipräsident Prof. Andreas Marx lädt alle Beschäftigten und Studierenden, die sich an der Zukunftsplanung
der Universität beteiligen oder darüber informieren wollen, zu einem hochschulöffentlichen Town-Hall-
Meeting ein. Der Präsident wird am 10. Dezember von 9-12 Uhr den Stand der Zukunftsplanung des
Präsidiums und der Fakultäten vorstellen, die Ziele der Exzellenzstrategie erläutern sowie die nächsten
Schritte und Möglichkeiten der Beteiligung skizzieren. Eine digitale Teilnahme wird möglich sein. Auch eine
digitale Beteiligungsplattform wird gerade aufgebaut.
Eine Einladung mit allen Informationen zum Town-Hall-Meeting und zur Beteiligungsplattform für die
gemeinsame Zukunftsplanung folgt zeitnah per E-Mail an alle Angehörigen der Universität.

FORSCHUNG

Hypnose kann uns stärker machen

https://youtube.com/live/E6HU6bU_5sk


Welchen Einfluss Hypnose auf unsere körperliche
Leistungsfähigkeit hat, untersuchte die Psychologin
Dr. Barbara Schmidt (Foto) vom
Universitätsklinikum Jena in einer neuen Studie. Im
Ergebnis zeigte sich, dass mit Hilfe von Hypnose
nicht nur das subjektive Stärkegefühl gesteigert
werden kann, sondern auch die objektiv messbare
Stärke – und das mit langanhaltender Wirkung. Dies
kann sich sowohl für den Leistungssport als auch
für den Genesungsprozess von Patientinnen und
Patienten nutzen lassen.    

Mehr erfahren Foto: UKJ

LEHRE

Dies legendi – Tag der Lehre am 19. November zu Diskurskultur
Am 19. November findet ab 12 Uhr der diesjährige „Dies legendi – Tag der Lehre“ statt. Unter dem
Leitthema „Let’s communicate! Diskurskultur in Lehrveranstaltungen“ widmet sich der Nachmittag
aktuellen Fragen, etwa „Beeinflusst eine respektvolle Diskurskultur die Lehr- und Lernqualität an der
Universität?" oder „Wie wirken Mechanismen des öffentlichen politischen Diskurses auch in Lehrräume
hinein?“ Input hierfür bietet eine Keynote von Prof. Tobias Rothmund. In einer anschließenden offenen
Diskussionsrunde sowie einem hochschuldidaktischen Workshop werden verschiedene Aspekte des
Themas in den Blick genommen und die Möglichkeit zum Austausch gegeben. Außerdem werden die
diesjährigen Lehrpreise vergeben.
Es wird um eine Anmeldung bis spätestens 17. November gebeten. Von 12 bis 17 Uhr ist an diesem Tag
Dies academicus.

Mehr erfahren

TRANSFER

https://www.uni-jena.de/277783/die-innere-kraft-entfesseln
https://www.uni-jena.de/ale-dieslegendi


Unter dem Titel „ENDYMATA: Mode in der Antike“
stellt eine Sonderschau in der Antikensammlung ab
dem 30. Oktober Bekleidung, Haartrachten,
Kosmetika und Schmuck aus dem antiken
Griechenland vor. Zu sehen sind farbenfrohe
Gewänder, Goldschmuck und Utensilien zur
Körperpflege. Ergänzend gibt es Einblicke in die
Herstellungs- und Färbetechnik der Bekleidung.
Gezeigt wird die Ausstellung im Fürstengraben 25
freitags von 10 bis 12 Uhr und sonntags von 14 bis
16 Uhr, der Eintritt ist frei.

Foto: Susann Böhm

Mehr erfahren

Die Jenaer Doktorandin Julia von Gönner (Foto)
wurde am 9. Oktober in Hamburg mit dem
Forschungspreis für Citizen-Science „Wissen der
Vielen” ausgezeichnet. Die Auszeichnung würdigt
ihren Beitrag im Projekt „FLOW: Fließgewässer
erforschen – gemeinsam Wissen schaffen”, das in
Zusammenarbeit mit dem Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland (BUND) und zahlreichen
engagierten Bürgergruppen in ganz Deutschland
durchgeführt wird. Außerdem wurden damit die
Förderung der Citizen-Science in Deutschland und Foto: Claudia Höhne/Wissenschaft im Dialog

Ausstellung zur Mode der Antike

Ukrainischer Autor in deutscher Übersetzung
Ivan Franko (1856–1916) gehört zu den bedeutendsten Autoren der Ukraine, war aber bisher im deutschen
Sprachraum wenig bekannt. Das hat sich jetzt dank PD Christine Fischer vom Institut für Slawistik und
Kaukasusstudien geändert. Sie hat vor kurzem eine repräsentative Auswahl von 60 Sonetten Frankos
übersetzt und im Thelem-Verlag veröffentlicht. Die Sonette können „als Essenz seiner Dichtung“ betrachtet
werden, so Fischer, die zuvor überwiegend russische Lyrik ins Deutsche übertragen hat.

Mehr erfahren

Auszeichnung für herausragendes Citizen-Science-Projekt zu Bächen

https://www.uni-jena.de/283041/modisches-im-alten-griechenland
https://www.gw.uni-jena.de/48697/sonette-ivan-franko


insbesondere ihre Publikation „Citizen science
shows that small agricultural streams in Germany
are in a poor ecological status” geehrt. Das Projekt
habe durch seine innovative Herangehensweise und
die Einbindung verschiedener Interessengruppen
maßgeblich zur Erweiterung des Wissens über
Fließgewässer beigetragen, so das Preiskomitee.
Die Projektkoordinatorin Julia von Gönner und das
FLOW-Team erhalten ein Preisgeld von 20.000
Euro. 

Mehr erfahren

Das in Thüringen verfügbare Potenzial an
Arbeitskräften ist erschöpft. Um dem
Arbeitskräftemangel entgegenzuwirken, richtet sich
der Fokus deshalb auf internationale Studierende
(Foto), die nach ihrem Studium für den
Arbeitsmarkt in Thüringen gewonnen werden
sollen. Um dieses Potenzial auszuloten, wurde jetzt
an der Uni das vom Wissenschaftsministerium mit
200.000 Euro geförderte Projekt ARAPiS gestartet:
Analyse der Rolle und des Arbeitsmarktpotenzials
internationaler Studierender der Universität Jena im
Kontext Thüringens. Umgesetzt wird das Projekt
vom Internationalen Büro und dem KomRex unter
Beteiligung von Prof. Sebastian Henn
(Wirtschaftsgeographie) und Prof. Tobias
Rothmund (Kommunikations- und
Medienpsychologie). Am Ende der zweijährigen
Projektlaufzeit sollen Handlungsempfehlungen
stehen, die in gebündelter Form dem
Rekrutierungsmanagement von Unternehmen, den

Foto: Christoph Worsch/Uni Jena

Mehr erfahren

NETZWERK

Internationale Studierende als Arbeitskräfte in Thüringen halten

https://www.uni-jena.de/276441/doktorandin-erhielt-forschungspreis-fuer-das-buerger-wissenschaftsprojekt-flow
https://www.uni-jena.de/283360/hoffnung-fuer-den-arbeitsmarkt-in-thueringen


internationalen Studierenden sowie den Thüringer
Hochschulen zur Verfügung gestellt werden.

Zwei Nobelpreisträgerinnen sowie Journalistinnen,
Journalisten und Forschende diskutieren in einer
Reihe von Podiumsgesprächen über „Facetten der
Freiheit“. Den Auftakt machen am 6. November die
Nobelpreisträgerinnen Herta Müller (Foto, l.) und
Irina Scherbakowa (r.). Sie sprechen über
„Menschenrechte und Menschenwürde. Haben wir
aus Diktaturerfahrungen gelernt?“.
Zum Thema „Keine Angst vor Kontroversen. Warum
Demokratie ohne Debatten nicht funktioniert“
diskutieren am 14. November die Journalistin Dunja
Hayali, der Psychologe und Autor Ahmad Mansour,
der Tagesschau-Sprecher Constantin Schreiber und
der Präsident der Hochschulrektorenkonferenz
Walter Rosenthal.
Die Veranstaltungen, zu denen eine vorherige
Anmeldung erforderlich ist, finden jeweils ab 18 Uhr
in Hörsaal 1 im Abbe-Campus statt.

Fotos: Jan-Peter Kasper/Jens Meyer

Mehr erfahren

SERVICE

Wie steht es um die Freiheit?

PERSONALIA

Neue Vizepräsidentin und -präsident
Prof. Bärbel Kracke und Prof. Thomas Pertsch übernehmen am 1. November die Leitung neuer
Vizepräsidien. Die Pädagogische Psychologin und der Physiker wurden vom Präsidenten vorgeschlagen
und am 22. Oktober vom Senat bestätigt. Bärbel Kracke übernimmt das neue Vizepräsidium für

https://www.uni-jena.de/276463/facetten-der-freiheit


Den Preis für hervorragende Leistungen
internationaler Studierender an deutschen
Hochschulen des Deutschen Akademischen
Austauschdienstes (DAAD) hat die Universität in
diesem Jahr während der Feierlichen
Immatrikulation an Sameer Khatri (Foto) vergeben.
Neben seinen guten Studienleistungen im
englischsprachigen Master-Studiengang „Science
Evolution, Ecology and Systematics“ ist es vor allem
das vielseitige Engagement des 25-Jährigen, das
das Auswahlgremium überzeugte. Der indische
Student organisiert Willkommensveranstaltungen
und unterstützt neue Studierende bei ihrem
Studienstart in Jena.

Foto: Nicole Nerger/Uni Jena

Mehr erfahren

Zum Video auf YouTube

Die Biologiedidaktiker apl. Prof. Uwe Hoßfeld (Foto,
l.) und Dr. Karl Porges (r.) sind am 20. Oktober mit
dem Arnstädter Literaturpreis 2024 in der Sparte
Wissenschaft für ihre Publikation „Ernst Haeckel in
der DDR" ausgezeichnet worden. Originalität,
Qualität, künstlerische Umsetzung und die
populärwissenschaftliche Aufbereitung
überzeugten die Jury, den mit 250 Euro dotierten
Literaturpreis zum zweiten Mal nach 2022 an das
Wissenschaftler-Duo zu vergeben.

Foto: Frank Porges

Universitätsgemeinschaft und -engagement. Thomas Pertsch führt das Vizepräsidium für Forschung und
Innovation. Sie folgen auf die bisherigen Vizepräsidenten Prof. Uwe Cantner und Prof. Georg Pohnert.
Neben den beiden neuen Mitgliedern bilden Uni-Präsident Prof. Andreas Marx, Kanzler Dr. Thoralf Held und
die Vizepräsidentin für Studium und Lehre Prof. Karina Weichold das Präsidium.

DAAD-Preis für indischen Master-Studenten

Arnstädter Literaturpreis für Biologiedidaktiker

https://www.uni-jena.de/277706/jena-ist-eine-kosmopolitische-stadt
https://www.youtube.com/watch?v=yNQ00SVfoBI


Mit einem Sieg beim diesjährigen Turnier um den
Pokal des Unibundes Halle-Jena-Leipzig ist das
Jenaer „Prof"-Team alleiniger Rekordpokalsieger
geworden. Es war Jenas zehnter Sieg bei dem seit
1998 ausgetragenen Fußballturnier, womit man
Leipzig (9 Siege) auf Platz 2 verdrängte. Das von
Prof. Christian Lukas koordinierte Team gewann
am 17. Oktober in Halle zwar nur das Spiel gegen
die Gastgeber mit 2:1. Aber da die Partie gegen
Leipzig ebenso 1:1 endete wie das Spiel der
Leipziger gegen die Hallenser, ging der Pokal nach
Jena (Foto). Die Tore für Jena erzielten Vladimir S.
Matveev, Martin Oschatz und Stefan Schwerdfeger.
Wer das Team verstärken und damit für weitere
Jenaer Erfolge sorgen will, kann sich gerne bei
Christian Lukas melden. 2025 findet das Turnier in
Jena statt.

Foto: Heiko Rebsch/Uni Halle

Dienstjubiläen im November
25. Dienstjubiläum:
Heike Süß (Institut für Physikalische Chemie): 01.11.2024

Adieu
Die Mathematik-Didaktikerin Prof. Anke Lindmeier ist zum Beginn dieses Wintersemesters auf den
Lehrstuhl Didaktik der Mathematik an die Uni Erlangen-Nürnberg gewechselt.

CAMPUSLEBEN

Jenas Team gewinnt Fußballturnier des Unibundes
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News in a picture: 3,750 first-semester students welcomed
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The University's sustainability efforts have once
again been recognized by the Free State of
Thuringia. On 17 October, Franziska Neugebauer
(photo, left) from the IHK Ostthüringen zu Gera
presented President Andreas Marx (Middle) and
Claudia Hilbert (right) from the Green Office with
the certificate of participation in the Thuringian
Sustainability Agreement (NAThüringen). This
second agreement with the University extends until
30 June 2027. NAThüringen is a voluntary
agreement between the state government and
Thuringian partners from business and science. It

Image: Nicole Nerger/Uni Jena

The university has kicked off the current winter semester with around 16,500 students. For the first time,
15 per cent of them come from abroad. The number of students in their first semester is 3,750, more than a
third of whom come from Thuringia.
At the welcoming ceremony (photo) on 24 October, it was possible to get an idea of the diversity of the new
students. University President Andreas Marx – "also a first semester" – emphasized the basis of the
university and the opportunities it offers in his welcoming speech. "Our University thrives on freedom:
freedom of thought, freedom of discourse, freedom of science. Utilize this freedom! Discuss, argue,
question everything – including yourself. Especially at the beginning of your studies, you have the
opportunity to get involved in different areas, make contacts across disciplinary boundaries and discover
new perspectives," said Marx. Afterwards, ten first-year students were presented with exemplary “citizens’
letters” as a symbol of acceptance into the university community and prizes were awarded.

Learn more

Among the best universities worldwide
In the latest university ranking by Times Higher Education (THE), Friedrich Schiller University has moved up

one place to 21st place among German universities. In the area of teaching, it ranks among the top 20 in
Germany and among the top 12 per cent worldwide. In the category of research quality, the University of

Jena improved from 81.8 to 83 points, putting it in 18th place among German universities. Worldwide, the
overall ranking was maintained in the 201-250 group.

Learn more

University remains part of the Thuringian sustainability network

https://www.uni-jena.de/en/282920/a-university-thrives-on-freedom
https://www.uni-jena.de/en/276309/among-the-best-universities-worldwide-in-teaching-and-research


networks politics, administration and business,
particularly on the topics of climate and
environmental protection, resource conservation,
energy efficiency and social sustainability.

In a new study, psychologist Dr Barbara Schmidt
(photo) from Jena University Hospital investigated
the influence of hypnosis on our physical
performance. The results showed that hypnosis
can not only increase subjective feelings of
strength, but also objective strength – with long-
lasting effects. This can be utilized both for

Investiture of the new President to be streamed live
On 28 October at 4 pm, the ceremonial investiture of the new President Prof. Andreas Marx will take place
in the assembly hall. Due to the great interest and the already “fully booked” assembly hall, the ceremony
will be streamed live on YouTube.

To the livestream on YouTube

Town hall meeting on future planning for the University on 10 December
University President Prof. Andreas Marx invites all employees and students who would like to participate in
or find out more about the University's future planning to a town hall meeting open to the university public.
On 10 December from 9 am to 12 pm, the President will present the status of the Executive Board's and
faculties' future planning, explain the goals of the Excellence Strategy and outline the next steps and
opportunities for participation. Digital attendance will be possible. A digital participation platform is also
currently being set up.
An invitation with all information on the town hall meeting and the participation platform for joint future
planning will be sent to all members of the University by e-mail in due course.

RESEARCH

Hypnosis can make us stronger

https://youtube.com/live/E6HU6bU_5sk


competitive sport and for the recovery process of
patients.

Learn more (German)

Image: UKJ

TEACHING

Dies legendi – Teaching Day on 19 November on discourse culture
This year's “Dies legendi – Teaching Day” will take place on 19 November from 12 pm. Under the guiding
theme “Let's communicate! Discourse culture in courses”, the afternoon will be dedicated to current
questions such as “Does a respectful discourse culture influence the quality of teaching and learning at the
university?” or “How do mechanisms of public political discourse also affect teaching spaces?” A keynote
speech by Prof. Tobias Rothmund will provide input. In a subsequent open discussion and a didactic
methods workshop, various aspects of the topic will be analysed and an opportunity for exchange will be
provided. This year's teaching awards will also be presented.
Please register by 17 November at the latest. This day is Dies academicus from 12 to 5 pm.

Learn more

TRANSFER

Exhibition on the fashion of antiquity

https://www.uni-jena.de/277783/die-innere-kraft-entfesseln
https://www.uni-jena.de/en/5425/dies-legendi


Under the title “ENDYMATA: Fashion in Antiquity”, a
special exhibition in the Collection of Classical
Antiquities from 30 October presents clothing,
hairstyles, cosmetics and jewellery from Ancient
Greece. On display are colourful garments, gold
jewellery and utensils for personal hygiene. There
are also insights into the manufacturing and dyeing
techniques of the clothing. The exhibition is on
display at Fürstengraben 25 on Fridays from 10 am
to 12 pm and on Sundays from 2 to 4 pm,
admission is free.

Image: Susann Böhm

Learn more

The Jena PhD student Julia von Gönner was
awarded the “Knowledge of the Many” research
prize for citizen science on 9 October. The award
recognizes her contribution to promoting citizen
science in Germany in the project “FLOW:
Fließgewässer erforschen – gemeinsam Wissen
schaffen" (“FLOW: Exploring watercourses –
creating knowledge together”), which is being
carried out in collaboration with the Bund für
Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) and
numerous committed citizens' groups throughout
Germany. Also recognised is in particular her
publication “Citizen science shows that small
agricultural streams in Germany are in a poor

Image: Claudia Höhne/Wissenschaft im Dialog

Learn more

Famous Ukrainian author in German translation
Ivan Franko (1856–1916) is one of Ukraine's most important authors, but until now he was little known in
the German-speaking world. This has now changed thanks to PD Christine Fischer from the Institute for
Slavonic and Caucasus Studies. She recently translated a representative selection of 60 of Franko's
sonnets and published them with Thelem-Verlag. The sonnets can be considered “the essence of his
poetry”, says Fischer, who has previously translated mainly Russian poetry into German.

Learn more (German)

Award for outstanding citizen science project on small streams

https://www.uni-jena.de/en/283041/fashion-in-the-age-of-greece
https://www.uni-jena.de/en/276441/phd-student-receives-research-award-for-the-citizen-science-project-flow
https://www.gw.uni-jena.de/48697/sonette-ivan-franko


ecological status”. According to the award
committee, the project's innovative approach and
the involvement of various interest groups
contributed significantly to the expansion of
knowledge about watercourses. Project
coordinator Julia von Gönner and the FLOW team
will receive prize money of 20,000 euros.

NETWORK

Keeping international students in Thuringia as a part of the workforce



The potential workforce available in Thuringia is
exhausted. In order to counteract the labour
shortage, the focus is therefore on international
students (photo), who are to be recruited for the
Thuringian labour market after their studies. The
ARAPiS project (Analyse der Rolle und des
Arbeitsmarktpotenzials internationaler
Studierender der Universität Jena im Kontext
Thüringens – Analysis of the role and labour market
potential of international students at the University
of Jena in the context of Thuringia), funded by the
Ministry of Science with 200,000 euros, has now
been launched at the University in order to explore
this potential. The project is being implemented by
the International Office and KomRex with the
participation of Prof. Sebastian Henn (Economic
Geography) and Prof. Tobias Rothmund
(Communication and Media Use). At the end of the
two-year project period, recommendations for
action are to be made available in a summarized
form to the recruitment management of companies,
international students and Thuringian higher
education institutions.

Image: Christoph Worsch/Uni Jena

Learn more

Two Nobel Prize winners, journalists and academics
discuss “Facets of freedom” in a series of panel
discussions. The Nobel Prize winners Herta Müller
(photo, left) and Irina Scherbakowa (right) will kick
things off on 6 November. They will talk about
“Human rights and human dignity. Have we learnt
from the experience of dictatorship?”.

SERVICE

What is the state of freedom?

https://www.uni-jena.de/en/283360/hope-for-the-labour-market-in-thuringia


On 14 November, journalist Dunja Hayali,
psychologist and author Ahmad Mansour,
Tagesschau presenter Constantin Schreiber and
President of the German Rectors’ Conference
Walter Rosenthal will discuss the topic “No fear of
controversy. Why democracy doesn't work without
debate”.
The events, for which registration is compulsory, will
take place in lecture theatre 1 on the Abbe Campus
from 6 pm.

Image: Jan-Peter Kasper/Jens Meyer

Learn more (German)

During the welcoming ceremony for new students,
the University awarded this year’s DAAD Prize for
outstanding achievements of international
students studying at German universities of the
German Academic Exchange Service (DAAD) to
Sameer Khatri. In addition to his good academic
achievements in the English language degree
programme “Science Evolution, Ecology and
Systematics”, it was above all the 25-year-old's

PEOPLE

Two new Vice-Presidents
Prof. Bärbel Kracke and Prof. Thomas Pertsch will take office as new Vice-Presidents on 1 November. The
educational psychologist and the physicist were proposed by the President and confirmed by the Senate on
22 October. Bärbel Kracke takes over the new Vice-President's Office for University Community and
Commitment. Thomas Pertsch will head the Vice-President’s office for Research and Innovation. They
succeed the previous Vice-Presidents Prof. Uwe Cantner and Prof. Georg Pohnert. In addition to the two
new members, University President Prof. Andreas Marx, Head of Administration and Finance Dr Thoralf
Held and Vice-President for Learning and Teaching Prof. Karina Weichold make up the Executive Board.

DAAD Prize for Indian Master’s student

https://www.uni-jena.de/276463/facetten-der-freiheit


wide-ranging commitment that convinced the
selection committee. The Indian student organizes
welcome events and supports new students
starting their studies in Jena.

Image: Nicole Nerger/Uni Jena

Learn more

To a YouTube video

On 20 October, biology education specialists
Associate Prof. Uwe Hoßfeld (photo, left) and Dr
Karl Porges (right) were awarded the Arnstadt
Literature Prize 2024 in the science category for
their publication “Ernst Haeckel in der DDR” (“Ernst
Haeckel in the GDR”). The originality, quality, artistic
realization and popular scientific presentation
convinced the jury to award the literary prize, which
is endowed with 250 euros, to the academic duo for
the second time after 2022.

Image: Frank Porges

Arnstadt Literature Prize for biology education specialists

Anniversaries in November
25th anniversary of service:
Heike Süß (Institute of Physical Chemistry): 01.11.2024

Farewell

https://www.uni-jena.de/en/277706/jena-is-a-cosmopolitan-city
https://www.youtube.com/watch?v=yNQ00SVfoBI


With a victory at this year's tournament for Cup of
the University Association Halle–Jena–Leipzig, the
Jena team has become the sole record winner of
the cup. It was Jena's tenth victory in the football
tournament, which has been held since 1998,
pushing Leipzig (9 wins) into second place. The
team coordinated by Prof. Christian Lukas only
won its match against the hosts 2:1 in Halle on 17
October. But since its match against Leipzig ended
1:1, as did the Leipzig vs. Halle match, the trophy
went to Jena (photo). The goals for Jena were
scored by Vladimir S. Matveev, Martin Oschatz and
Stefan Schwerdfeger.
Anyone who would like to join the team and ensure
further success for Jena is welcome to contact
Christian Lukas. In 2025 the tournament will take
place in Jena.

Image: Heiko Rebsch/Uni Halle

Mathematics didactics expert Prof. Anke Lindmeier moved to the Chair of Mathematics Didactics at the
University of Erlangen-Nuremberg at the beginning of this winter semester.

CAMPUS LIFE

Jena wins University Association football tournament

Impressum / Imprint
Abteilung Hochschulkommunikation / Communications and Marketing
Bereich Presse und Information / Press and Public Relations
Fürstengraben 1 / 07743 Jena
Tel.: +49 (0)3641 / 9-401400
E-Mail: interne.nachrichten@uni-jena.de
https://www.uni-jena.de/presse

mailto:interne.nachrichten@uni-jena.de
https://www.uni-jena.de/presse


Informationen und Hinweise über mögliche Inhalte sowie weitere Anmerkungen schreiben Sie uns bitte über
oben genannte E-Mail-Adresse. Sollten Sie den Newsletter nicht auf direktem Weg erhalten haben, dann
wenden Sie sich bitte ebenfalls an uns.

Please write to us via the above-mentioned e-mail address with information and notes about possible
contents as well as further comments. If you have not received the newsletter directly, please also contact
us.


